
 

Z A H N Ä R Z T E  A M  P L Ö N E R  S E E

 

Praxis Dres. Stein

Was tun bei Zahnverlust?

Wiederherstellung von Kiefer-

knochen und  Kauvergnügen

 

Patienteninfo Implantologie 

Dr. med. dent. 
Brigitte Frühsorger

Zertif izierte Implantologie

Tätigkeitsschwerpunkt 

Zahnärztliche Chirurgie und 

Implantatprothetik

Es ist unser Bestreben, Sie zu jeder Zeit kompetent 
und umfassend aufgeklärt zu beraten und zu behan-
deln. Durch ständige Fort- und Weiterbildungen 
betreut unser hochmotiviertes Team Sie auf höchs-
tem fachspezifischen Niveau – stets individuell auf Sie 
zugeschnitten. Scheuen Sie sich nicht, mit Fragen 
persönlich auf uns zuzukommen!

Dr. med. dent. Birte Stein

Fachzahnärztin für 

Oralchirurgie

Zertif izierte Implantologie 

und Augmentationschirurgie

Zertif izierte Parodontologie 

und Parodontalchirurgie

Fachkunde für digitale 

Volumentomographie

Wir sind für Sie da

Anfahrt

Montag:            08:00 - 19:00 Uhr
Dienstag:         08:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch:        08:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 19:00 Uhr
Freitag:              08:00 - 15:00 Uhr
Und Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten

Praxis Dres. Stein  –  Zahnärzte am Plöner See
Eutiner Straße 21 
24306 Plön

Tel.: 04522 - 9644 
Fax: 04522 - 9648

E-Mail: info@zahnaerzte-ploen.de
Website: www.zahnaerzte-ploen.de

Sprechen Sie uns an
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Ob durch Sportunfall, Allgemeinerkrankung, Parodon- 
titis oder Karies – die Lücke ist da – was kann man tun? 
Das Ziel der Implantologie ist es stets, die Natur zu 
kopieren. Diesem Ziel ist man heute näher denn je. 
Dank modernster Zahnmedizin und High-Tech-              
Materialen stehen Zahnimplantate dem Vorbild aus der 
Natur weder in Funktionalität noch Ästhetik nach.  
Optisch unterscheiden sich perfektionierte Implantat-
konstruktionen nicht von "echten" Zähnen und Implan-
tate halten bei guter Pflege in der Regel ein Leben lang. 
Der wichtigste Vorteil aber ist, dass Zahnimplantate 
den Kieferknochen der Patienten und damit das Funda-
ment der Zähne erhalten. Denn nur wenn die Kaukräfte 
in den Kieferknochen eingeleitet werden, wird dieser in 
die natürlichen Um- und Aufbauprozesse des Körpers 
einbezogen. Fehlen diese Kräfte durch Verlust des 
Zahnes oder das Tragen von Brücken und Prothesen, 
baut sich der Knochen kontinuierlich ab, ähnlich einer 
Parodontose, nur ohne Entzündung. 

Der Eingriff erfolgt unter örtlicher 
Betäubung nahezu schmerzfrei. 
Während der Einheilzeit verwächst 
der Kieferknochen fest mit dem Zahn-
implantat, so dass daran mit hoher 
Stabilität ein individueller Zahnersatz 
befestigt werden kann.  
Unter bestimmten Voraussetzungen, 
wie ausreichendem Knochenangebot 
und einer ausreichenden Anzahl stabiler 
Zahnimplantate in statisch günstiger Position, 
ist eine Sofortbelastung möglich. 
Unser 3D-Röntgen (DVT) ermöglicht eine hochpräzise 
Planung und Prognose im Zehntelmillimeterbereich.  
Diese Technik bietet Ihnen optimale Erfolgsaussichten.

Ein neuer Zahn – ein Leben lang

Wie bei jeder Operation sind Komplikationen nicht 
vollständig auszuschließen, aber für jede Situa- 
tion gibt es verschiedene Möglichkeiten und 
Lösungen. Eine Reihe anatomischer 
Kontraindikationen können den Erfolg 
einer Implantation sowohl kurz- als 
auch langfristig gefährden. Dazu 
gehören z. B. unzureichendes Kno- 
chenangebot, schlechte Knochen- 
qualität, Gefährdung von Nerven- 
ästen oder Wurzeln von Nachbar- 
zähnen sowie Bruxismus und allgemein 
ungünstige Bissverhältnisse. Dennoch 
schließen diese Faktoren den Einsatz eines 
Implantates nicht aus. In den meisten Fällen 
ist es durch vorbereitende Maßnahmen trotzdem 
möglich, den Behandlungserfolg sicherzustellen. 

In jedem Fall ist eine umfangreiche Diagnostik 
ausschlaggebend, um die richtige Behand-

lungsform zu finden. Genau wie ein Zahn 
benötigt ein Implantat auch ein stabiles 
Knochenlager und gesundes Zahn-
fleisch. Das Knochenlager wird aber 
manchmal nach Zahnverlust abgebaut 
oder ist durch einen vorangegangenen 

Eingriff so stark geschädigt, dass eine 
Implantation nicht ohne Vorarbeiten 

möglich ist. In diesen Fällen gilt es zuerst 
Knochenlager und Zahnfleisch für einen 

langfristigen Erfog der Implantthertat-              
therapie ausreichend aufzubauen.

Die Aufgabe eines Implantologen besteht neben der 
Implantation an sich, großteils in der Rekonstruktion 
des Kieferkamms und der zugehörigen  Weichgewebe. 

Für Zahnimplantate gibt es keine Altersbegrenzung 
nach oben. Insbesondere für Senioren sind 

Implantate eine hervorragende Möglich-
keit, um herausnehmbare und locker 

sitzende Prothesen zu ersetzen und 
die Lebensqualität zu steigern. Die 
Stärkung des Selbstwertgefühls 
sowie eine optisch ansprechendere 
Ästhetik sind weitere Vorteile, die 
Zahnimplantate mit sich bringen. 

Wir als Praxis für Implantologie und Kiefer-
chirurgie mit implantologischem Schwerpunkt  

in Plön führen täglich mehrere Implantationen und 
Knochenaufbau-Operationen durch. Dadurch be-  
sitzen wir die nötige Routine, um auch komplexe 
chirurgische Eingriffe sicher und vorhersagbar vorzu-
nehmen. Modernste diagnostische Möglichkeiten, 
wie die dreidimensionale Planung von Implantationen 
mithilfe von DVT`s und innovative chirurgische 
Techniken, wie der kombinierte Knochenaufbau mit 
Knochenersatzmaterialien und Membranen (mit oder 
ohne Eigenknochen), sind bei 
uns Standard. Trotzdem 
behandeln wir stets 
nach dem Grundsatz: 

„So viel wie nötig 
und so wenig wie 
möglich“. 

Ihr Chirurgen-
Team freut sich 
 auf Sie.

Spezialisten in Plön

Modernste Diagnostik & Therapie

Wieder problemlos kauen

Eine gute Wahl für jedes Alter

Nicht für jede Lücke eine Brücke


